Waldjager-Lehrgang

Waldwildschaden e Grundprobleme
e Okonomische Wildschiden
 Entmischung/ Weisergatter
 Winterverbiss
Okologische Auswirkungen
Wildschaden erkennen:
Verbissaufnahmen
 Beispiele aus NRW
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Waldwildschaden

Problem:

5 A Schleichende Zunahme des
@sezi=  m) Schalenwilds und damit der
< Wildschaden Gber Jahrzehnte

Artenarme, z. T. devastierte
Waldverjingung/

m) Heftigste Wildschaden im
Wald werden als
,Normalzustand“ angesehen

> — Jager und Waldbesitzer haben
sich an Zustande gewohnt
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Melzower Forst
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Problem:
Schaden erkennen

Nicht jeder Verbiss im Wald
ist ein Schaden.

Waldwildschaden

RS

Die Rehe miissen die leicht verdauliche Nahrung
aus dem gesamten Pflanzenangebot herausselek-
tieren. Je weniger sie davon finden, desto starker
sind sie abgelenkt und kénnen von Feinden uber-
rascht werden. (Foto © R. Bernhardt)
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Aber jedes Reh verursacht
Schaden

(ab einer bestimmten Dichte, die
aber so gut wie tberall
Uberschritten wird)



Waldwildschaden
Problem:
Ausmalfld erkennen

Schaden nur partiell? Nur an ,, Aufforstungsflachen? Nur regional? Schwerpunktbejagung?

. . Landesbetrieb Wald und Holz
Klimaadaptives Waldmanagement Nordrhein-Westialen a
)

Wiederbewaldun g Waldumbau Zentrum fiir Wald und Holzwirtschaft
)

MaRnahmen zur Wiederbewaldung 99.300 ha
Waldumbau durch Voranbau (Fi, Bu) 60.500 ha

Maflnahmen zur dynamischen

Klimaanpassung in fichten- und 113.500 ha

buchendominierten Risikobestdnden
(Mischwuchsregulierung, Vitalitats- und Stabilitatsférderung (AKL 1 = 111)

MafRnahmen zur Entwicklung
auf Flachen mit natlrlicher Verjingung 35.000 ha

308.300 ha von 935.000 ha
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Waldwildschaden
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Okonomische
Wildschaden

Okologische
Wildschaden

4

Qualitativ
Weniger Arten,
schlechteres Holz

.y

Weniger Biomasse

Quantitativ l

Qualitativ
Artenverarmung
Qualitat Wasser,

Boden, Luft
etc..

(Holz)
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Y

Quantitativ
Humusbilanz
CO2-Bilanz

Waldklima

etc..




Okonomische Wildschaden
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Okonomische Wildschaden fur den Waldbauern:

|\ ‘\\'f"; T | B’ o & Entwertung
Rk Produktionsausfall
Stabilitatsverlust
Vermogensverluste

ia nein

LwuH 2014

= Trieb/Knospe verbissen

wildoekologie-heute.de 27.04.2026



Okonomische Wildschaden

Forstschutzkosten 273.310 ha gezdaunte Waldfldche
in Deutschland: Kosten: 1 Mrd €
100 Mio €/ Jahr BWI3 2012; Ammer 2015

Waldjager-Lehrgang




Okonomische Wildschaden

Materialkosten
Knotengeflecht, Pfosten und Zubehor:
5,00 € bis 10,00 € pro Meter

Gesamtkosten: (inkl. Montage/Abbau):
14,00 € pro Meter.

Pro Hektar: Fiir einen quadratischen Zaun (ca. 400 m Umfang)
ergeben sich so Gesamtkosten von etwa 2.500 € bis 4.000 €.

Unterhalt:
Jahrliche Pflege und Kontrolle (ca. 100 Stunden Uber 5 Jahre
3.800 € pro ha

7.800 €
(780 € pro Jahr und Hektar)

(Schloss Neuenhof: 700 ha = 546.000 € pro Jahr)
Waldjager-Lehrgang




Okonomische Wildschaden

Kosten fiir Einzelschutz (Wuchshillen/Gitter)

‘i b
i
E

Stuckkosten:
Wuchshulle inklusive Haltestab 2,15 € bis 2,64 €

Montage: Aufbau 1,00 € bis 1,12 € pro Stuck

Abbau und Entsorgung: 0,50 € bis 1,25 € pro
Hulse

Pro Hektar:

Bei einer hohen Pflanzdichte (z. B. 6.000 Eichen/ha)
kann der Einzelschutz bis zu 15.000 € pro ha kosten,
weshalb hier meist gezaunt wird

(KI- Daten von Marz 26)

(-

Markisches Hugelland 2014

Waldjager-Lehrgang Bergisches Land 2022 |




Okonomische Wildschaden
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Okonomische Wildschiaden

Landesbetrieb Wald und Holz
Nordrhein-Westfalen

Der wirtschaftliche Verlust.

Durch Verbiss herabgesetztes ,wirtschaftliches Alter*, z.B. bei NV

Beispiel Bestandeswert nach Grundlage der giltigen Richtlinien zur Waldbewertung im Lande
NRW, Stand 2018

Eiche, I.0 Ertragsklasse  Alter 10 Jahre, Wert 7.925,-- €
Alter 5 Jahre, Wert 6.833,-- €
Differenz: 1.092,--€ oder 218,40-- € / Jahr

Fichte, 1.0 Ertragsklasse  Alter 10 Jahre, Wert 4525,-- €
Alter 5 Jahre, Wert 3297 -- €
Differenz: 1228,--€ oder 245,60 € / Jahr

fache Kulturpflege
mind. 3facher chem. Verbissschutz
ldngeres Verbissstadium und dadurch schlechtere Qualitét
Ausfall durch z.B. Mause durch langes Grasstadium

verteuerte Jungwuchspflege durch héheren Anteil unerwiinschter
Begleitbaumarten (Birke usw.)

VF, FBB 0710
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Okonomische Wildschiaden

Landeshetrieb Wald und Holz
Nordrhein-Westfalen

Der wirtschaftliche Verlust.............

Beispiel: Bestandeswert /Abtriebswert nach Grundlage der gultigen Richtlinien zur
Waldbewertung im Lande NRW, Stand 2018

Fiche e WZ 3 1.5 EKL

Abtriebswert im Alter U 180 43.534,-- €
WZ5 IES EKE

27.032,—- €
Differenz: 16502,-- € oder 91,68 € /Jahr

Fichte WZ3 [0 EKE

Abtriebswert im Alter U 100 36.909,-- €
WzZ§s |8 EKL

29.795,- €
Differenz: 7114,-- € oder 71,14 € / Jahr

Waldjager-Lehrgang



Okonomische Wildschaden

Eingesparte Kosten und
Risikominimierung durch
Naturverjungung anstatt...

...Pflanzung und Forstschutz:

120€-140€ /ha/ a

ILLERICH 1998

MOHRING& KORNDER 2014
CLAESEN&KNOKE 2014
HEUTE&STRAUBINGER 2022

Waldjager-Lehrgang



Okonomische Wildschaden

e Forstbetriebsvergleich 2009:
BB 81 private Forstbetriebe mit insgesamt 119.000 ha

Wolf-Thile v. Trotha, BB Gottingen GmbH, 10. Juli 2010

OJV-Seminar Niirnberg
10. Juli 2010

Okonomische Bedeutung von
Wildschaden im Forstbetrieb

Wolf-Thilo v. Trotha

BB Goéttingen GmbH

Ergebnisse

e Der Saldo aus Verlusten aus der Jagd und Ersparnis
beim Waldumbau betrug jahrlich 155 €/ha

| e Jedes in den ersten 5 Jahren erlegte Reh fuhrte zu
einer Ersparnis von rund 1.500 €

GOTTINGEN
Unternehmensberatung
fur Land- und Forstwirtschaft


../Artikel/Wald-Wild-Konflikt/trotha_öjv2010- oekonom_bedeutung_von_wildschaeden.pdf
../Artikel/Wald-Wild-Konflikt/trotha_öjv2010- oekonom_bedeutung_von_wildschaeden.pdf

Okonomische Wildschaden

Wiederbewaldung - Kosten pro Hektar

Beispiel
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Naturverjungung mit
(S rga nzender Tru pppﬂa nzung Wiederbewaldungsplanung 2024

Gutsverwaltung SchloB Neuenhof

» Verzicht auf Wuchshtillen

» Verringerung der Pflanzenzahlen
auf 500 — 1250 pro ha

Kosten
Wiederbewaldung auf 272,41 ha

138.187 Pflanzen
Kosten (Trupp-) Pflanzung 276.374 €

Kosten pro ha: 1.015 €

wildoekologie-heute.de 17



Kosten der Wiederbewaldung/ des Waldumbaus

Einsparpotential
Kosten pro ha Wiederbewaldung
Bei waldorientierter Jagd/ Bei konventioneller ,Hegejagd“
Angepassten Wildbestanden und hohen Wildbestianden
1.000 bis 3000 € bis 18.000 €

lha

T Y

£ 3 S SR T L A e
«~ ...und mit angepasster Wilddichte und artenreicher Naturverjiingung je Hektar. Wiederb K pro Hektar mit ke joneller Jagdverpachtung...

wildoekologie-heute.de




Okonomische Wildschiaden

Und deutschlandweit?

In Deutschland sind 8 Mio Hektar
Wald (von 11,4) ,ohne gesicherte
Verjliingung (BWI 3) ...

2000 € oder 18.000 €7?
16.000.000.000 144.000.000.000

Diff: 128 Mrd

Waldjager-Lehrgang

Wochenblatt Q| 2

Umfrage: Trumps Handelskrieg - Fiirchten Bauern A

Rechnungshof riigt Waldpo-
litik: Wildverbiss gefahrdet
Aufforstung

b7
& § Ny L

Jungbdaume

leiden unter Wildverbiss, Geld versi

MEHR LESEN v~

Katrin Nikolaus

am 09.04.2025-12:10 Uhr

ORH-Bericht mahnt tiefgreifende
Reform der Jagdpolitik an: Wildbestande
entscheidend fiir den Waldumbau.

Der Bericht des Bayerischen Obersten

—\

~




Okonomische Wildschaden

Hordengatter haltbar

Waldjager-Lehrgang |




Okonomische Wildschaden
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Waldwildschaden

Entmischung

Waldjager-Lehrgang



Selektives Fressen
Verringerung der Artenvielfalt durch Selektion

Entmischung

VT N
A" Tr—

'.\—' "

Birke Eiche Esche

Hainbuche Eberesche

,Buche-Fichte-Phanomen*”
Heute 2017

Beasungsintensitat

wildoekologie-heute.de 27.04.2026 | 23



Entmischung

Selektives Fressen Hitliste des Wildverbisses

A
| \gering
| II

=) Verringerung der Artenvielfalt Fichte
Birke

Verbissprozente ausgewahlter Arten* Buche

100

80

Kirsche

60

40
20
0 hoch

Eiche  Eberesche Bergahorn Buche Fichte |\ Esche

Ahorn

|Verbiss |

Weifitanne
Hainbuche

Eiche

Eberesche

M verbissen M unverbissen Verbissdruck nach

Prof. Beimgraben, HS Rottenburg
* Verbissgutachten Hagen, Sundern, Kirchhundem, Siegen
Waldjager-Lehrgang




Entmischung

Forderung <= Benachteiligung

Traubeneiche, Stieleiche, Bergahorn, Esche,
Elsbeere, Mehlbeere, Speierling, Bergulme,
Holzapfel, Hainbuche, Vogelkirsche, Eberesche,
Salweide, Aspe, Flatterulme, Erle, Feldulme,
Winterlinde, Sommerlinde und Bruchweide

(vgl. BIEKER&HEUTE 2021, SIMON 2016, BRIEDERMANN 1991,
ELLENBERG 1994, AMMER 1996, KEIDEL ET AL., 2008, STRIEPEN 2013)

wildoekologie-heute.de 27.04.2026 | 25



Entmischung

Buche-Fichte-Phanomen

Kerspe2022

Waldjager-Lehrgang




Entmischung

Seltene Arten werden
lokal/ regional ausgel6scht

elmut Schroder

Elsbeere Wildapfel

Waldjager-Lehrgang |




Keine Entmischung

Alle Arten der pnV
kdnnen sich
verjungen

wildoekologie-heute.de
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Keine Entmischung

I(l

,Green Hel
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Entmischung

anomen

Ph

Artenreichtum am Wegesrand
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Entmischung

Phanomen:
Wegrandeffekt

Waldjager-Lehrgang




Entmischung

Indikator Eiche

2006-2018:
9 Buchen-/
Eichenmasten

2-10t Eicheln/
Hektar

Konigsforst 2017

Waldjager-Lehrgang




Entmischung

. beginnt im
Keimlingsstadium!

Tab. 17: Arten und Stiickzahlen aller drei
Weisergatter/Referenzflachen

m
__
Eiche
Bergahom | 1 |
-__
Kirsche 3
Douglasie ___
|Hemlocktanne | 2 | | |
Saweide | 10 | | |
Aspe | a4 | 1 ]
arche | 1 | |
Hainbuche | 1 | [ |
Ges. | 322 | | 13a |

wildoekologie-heute.de
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Entmischung

Indikator Eiche

Schleichendes Eichensterben

Waldjager-Lehrgang




Entmischung

Weisergatter

S )

5
3=
58

v L ¢

Reiersdorf 2013 Flaming 2019

wildoekologie-heute.de 27.04.2026 35



Entmischung

Biomasseverlust

Weisergatter

Arnsberger Wald 2016

Markisches Hugelland 2017
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Entmischung, Biomasseverlust

Fresskante im Rotwildrevier...

Waldjager-Lehrgang



Entmischung

Wie erkennt man Entmischung?

Indikatoren
b\
£ Y g

Eiche T T Weidenréschen
(Quercus spec.) (Epilobium spec.)

Waldjager-Lehrgang




Waldwildschaden

Winterverbiss
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Winterverbiss

wildoekologie-heute.de
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Winterverbiss

Asung
Im



Kritische Zeit:
Januar bis Vegetationsbeginn

wildoekologie-heute.de 27.04.2026 42
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Winterverbiss

Asung im




Winterverbiss

Kritische Ze
Januar b
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Asung im Winter
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Winterverbiss

Ende

Griunland-

Temperatur-

O
o
o
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N
w
=
=
>
Vg
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Winterverbiss

Dimensionen

Nahrungsbedarf
1/2 — 4 kg/ Tag Beispiel

Winter: 30 Rehe (100 ha):

m) 30—-60 kg pro Tag

w  Jan/Feb/Mrz: 2700 kg — 5400 kg

Waldjager-Lehrgang
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Winterverbiss

Ende Winterverbiss
Vegetationsbeginn

Griinland-Temperatur-Summe 200 °C

ha i

Waldjager-Lehrgang



Okologische Auswirkungen
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Okologische Auswirkungen

Okosystemleistungen des Waldes

Dargestellt sind die Leistungen, die der Wald in Deutschland auf einem
Hektar erbringt. Insgesamt ist ein Drittel Deutschlands

(11,4 Mio. Hektar) bewaldet.

Infografik: helengruber.de

Basisleistungen
Photosynthese

Sauerstoffproduktion
3t Oy/ha*a

Kohlenstoffspeicher.
Biomasse Z

114t C/ha

Holzvorrat
358 Vfm/ha

Biodiversitat

Bodenbildung
1cm/100a

Kohlenstoffspeicher

Waldboden
117tClha

Versorgungsleistungen

Holzzuwachs
10,9 Vfm/ha*a

) Stoffliche Holznutzung
4.8 m¥ha‘a

Energieholz
2 m¥ha‘a

Pilze & Beeren ) Trinkwasserschutzgebiet
Haushaltstbliche Mengen 1 kg/ha*a 1.835 m?ha

Quelien: BMEL, Thanen-Institut

Quelle: "Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. (FNR)"

Waldjager-Lehrgang

Regulationsleistungen

Luftfilter
60 t/ha*a (Staub, RuB)

Klimaschutz
COz-Senke: 5,4t COy/ha*a

Kulturelle Leistungen

20) Arbeitsplatz
0,1 Beschaftigte/ha

21) Forschung & Bildung

3 Mio. I/ha*a

Bodenschutz
verhindert Erosion/Hochwasser

Biotopflache
518 m2/ha (gesetzlich geschitzt)

Totholz
22,4 m*ha

)

22) Wirtschaft
16.000 €/ha*a
Umsatz im Cluster Forst & Holz

23) Tourismus
50 Ifm/ha Wanderwege

24) Gesundheit & Erholung

25) Bestattung

t= Tonne (1.000 kg)
niage. Entspricht 1.000 Liter)

se caepsele de, | A. anzingerundrasp fur die BaySF




Okologische Auswirkungen

Biodiversitat Biomasse/
Kohlenstoffspeicher |
Kaskade des
Artensterbens!

Sauerstoffproduktion

Bodenbildung
Erosion/ Hochwasser

Selektion

wildoekologie-heute.de etc' | 52



Okologische Auswirkungen

,Die Schaden werden in
ihrer sozio-6kologischen
und 6konomischen
Dimension nicht gesehen
oder dramatisch
unterschatzt.

=X
o ®
58
S
B

Wenn diese Dimensionen
der Gesellschaft auch nur
halbwegs klar waren,
wurden wir schon langst
anders jagen..”




Okologische Auswirkungen

Welcher Wald bindet wohl mehr CO??

Arnsberger Wald 2016 Hatzfeldt-Wildenburg 2016
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Kaskade des Artensterbens!

Unvollstandige Biozonosen

Unvollstandige
Waldgesellschaften

SCHERBER ET AL. 2010

Waldjager-Lehrgang




Okologische Auswirkungen

Schmetterlingsarten je Baumgattung

81
72
= 2 7
i

Hacker&Muller 2006
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Wildschaden erkennen
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Wildschaden erkennen

m) Forstschutz: Gatter, Wuchshiillen etc

=) Wildfreie Stellen — Abgleich mit der pnV

m) Weisergatter/ Zaune

» Indikatorarten (zb Eiche, Hainbuche, Weisenroschen)

=) Buche-Fichte-Phianomen

=) Wegrandeffekt

Waldjager-Lehrgang




Wald-Wild-Konflikt?




Wald-Wild-Konflikt?
Verbissprozente aus 15 Revieren
73

63
Totalschaden 54

erheblich 31
gefahrdet

nicht

Eher ein Wald-Jagdpachter-Konflikt..

60

gefahrdet

EJS1 EJS2 EJS3 EJ S4 EJ S5 EJ S6
Ac Gos FB Hen Hei Tie

wildoekologie-heute.de
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Waldwildschaden

J2GDKONZEPT

Hochschule fiir Forstwirtschaft
Rottenburg
Hochschule [ir Angewandle Wissenschallen
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